
Veranstaltung 2019 Diskussionsrunde 13.5. 
 
Herr Thomä 
 
 
Was haben wir erreicht? 
Wir haben viel erreicht. 
Ich habe grundsätzlich die Wahl, zu wohnen und zu arbeiten, wo ich möchte. Aber 
leider kann ich nur dort wohnen, wo ich auch die Miete finanzieren kann. Und ich 
kann nur dort arbeiten, wo der Arbeitsplatz meinen Bedürfnissen entspricht. Und ich 
möchte nur dort wohnen und arbeiten, wo ich nette Mitbewohner und passende 
Arbeitskollegen habe. 
 
Was hat sich bereits im alltäglichen Umfeld verändert? 
Jeder Bewohner erhält die Unterstützung, die er benötigt und die seinem Bedarf 
entspricht. Man kann mit viel Selbstständigkeit Wohnen und muss viel alleine tun. 
Oder man lebt mit mehr Unterstützung im Wohnbereich und braucht weniger alleine 
zu tun.   
Ich wohne exklusives in schöner und ruhiger ländlicher Umgebung. Wenn ich will, 
habe ich guten Kontakt zu Nachbarn. Ich wurde zum Polterabend der Nachbarin 
eingeladen. Ich kann zu Fuß zur Arbeit gehen. Durch den Bürgerbus kann ich 
selbständig in Wengern einkaufen. In kleinen überschaubaren Geschäften, 
gemütlich. Und werde als normaler Kunde behandelt. 
 
 
Ich wünsche mir,  

- dass  sich alle im Arbeits- und Privatleben in gegenseitigem Respekt und 
Achtung voreinander begegnen , 

- dass alle miteinander reden und gemeinsam überlegen, Probleme zu lösen. 


